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Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Mike Homann 

Frau 
Oberbürgermeisterin 
Henriette Reker 
 Eingang beim Bezirksbürgermeister:  

AN/1523/2017 

Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 

Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) 13.11.2017 

 

Vorgebirgstraße: Querungsmöglichkeiten für Fußgänger und Radfahrer 

Sehr verehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
die Fraktion Die Grünen bittet, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung der BV Rodenkir-
chen (BV2) am 13.11.2017 zu setzen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt,  
 

1. bei der vorhandenen Querung auf der Vorgebirgstraße zwischen den Haus- Nummern 
98 und 103 den Bordstein abzusenken (s. Foto), 

2. zu prüfen, ob eine neue Querung auf der Vorgebirgstraße - zwischen der Einmündung 
Leichweg und dem Fuß-/Radweg auf der gegenüberliegenden Straßenseite - eingerich-
tet werden kann. 

 
Begründung: 
Barrierefreie Wegeverbindungen werden immer wichtiger, insbesondere für die zunehmende Zahl an 
Menschen, die mit einem Rollator oder Rollstuhl unterwegs sind. Umwege über vorhandene (z. T. 
barrierefreie) Querungen werden  oftmals nicht akzeptiert. Im Sinne einer umweltfreundlichen Fortbe-
wegung zu Fuß und mit dem Fahrrad sollten daher auch an viel befahrenen Straßen eine sichere und 
barrierefreie Querung ermöglicht werden. 
   Bei (1.) geht es lediglich um eine Absenkung des Bordsteins. 
Da immer mehr Menschen mit dem Fahrrad unterwegs sind, benötigen wir neben der erforderlichen 
Sanierung vorhandener Radwege auch neue Lösungen an Stellen, die bisher eine Fahrbahnquerung 
erschweren oder gar unterbinden. Eine zusätzliche Querung der Vorgebirgstraße an der o.g. Stelle 
ermöglicht eine direkte Verbindung vom Vorgebirgspark zur Straße „Am Vorgebirgstor“ anstelle der 
zeitraubenden Querung über mehrere Lichtsignalanlagen. Auch für Radfahrende, die über die Vorge-
birgstraße aus der Innenstadt kommend in den Leichweg nach links abbiegen, dürfte diese neue Que-
rung unter dem Aspekt der Verkehrssicherheit positiv bewertet werden, da sie eine (riskante) Querung 
des Bischofswegs auf der linken Fahrbahnseite ersetzen kann. 
 
gez.   Manfred Giesen                              gez.   Dr. Sabine Müller 
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